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    Nils Schmid, außenpolitischer Sprecher;

Dietmar Nietan, zuständiger Berichterstatter;

Frank Schwabe, menschenrechtspolitischer Sprecher;

Aydan Özoğuz, zuständige Berichterstatterin: 

Canan Kaftancıoğlu, die Istanbuler Provinzvorsitzende der größten türkischen Oppositionspartei CHP, wurde am heutigen Donnerstag zu einer Freiheitsstrafe durch ein Berufungsgericht verurteilt. Dieses Urteil entsetzt uns zutiefst. Die SPD-Bundestagsfraktion protestiert gegen politisch motivierte Gerichtsverfahren und systematische Repressionen gegen Politiker der Opposition. 

„Im September 2019 wurde Canan Kaftancıoğlu in einer Reihe von Anklagepunkten, darunter ‚Terrorpropaganda‘ und Beleidigung des Präsidenten zu fast zehn Jahren Gefängnis verurteilt. Die Anklagen bezogen sich allein auf Tweets, die Kaftancioglu zwischen 2012 und 2017 gepostet hatte. Aydan Özoğuz nahm für die SPD-Bundestagsfraktion an den Gerichtsverhandlungen als Beobachterin teil und wurden Zeugin der Unverhältnismäßigkeit des Urteils.

Die heutige Bestätigung des Urteils in drei Anklagepunkten und die Verurteilung zu einer Freiheitsstrafe von vier Jahren, elf Monaten und 20 Tagen durch den Kassationsgerichtshof ist ein Skandal.

Die SPD-Bundestagsfraktion verurteilt in aller Schärfe die politisch motivierte Verurteilung von Frau Kaftancıoğlu. Das Urteil belegt einmal mehr wie verheerend es um die Rechtsstaatlichkeit in der Türkei steht.

Gerade im Hinblick auf die Präsidentschafts- und Parlamentswahlen des kommenden Jahres wäre die Wahrung rechtsstaatlicher Grundsätze und Verfahren aber von entscheidender Bedeutung.

Die SPD-Bundestagsfraktion steht hinter Ihnen, Canan Kaftancıoğlu. Wir werden weiterhin solidarisch sein mit all jenen in der Türkei, die an die Werte einer liberalen Demokratie glauben und für diese eintreten.“




      
        	Empfehlen:
            	X
	Facebook
	E-Mail


          


        	Stand:
	12.05.2022
	Legislatur:
	20. Wahlperiode
	PM-Nummer:
	110
	Arbeitsgruppen:
	Außenpolitik, Menschenrechte und humanitäre Hilfe
	Abgeordnete:
	Dr. Nils Schmid, Dietmar Nietan, Frank Schwabe, Aydan Oezoguz
	Themen:
	Außenpolitik, Menschenrechte
	Download:
	PDF


        
    

  



  
    


  
      Zum Seitenanfang
      
        
          
            SPD-Bundestagsfraktion

            Platz der Republik 1

            11011 Berlin

          

          
            Bürgertelefon

            T 030/227-53218

            direktkommunikation@spdfraktion.de

          


          
            Pressestelle

            presse@spdfraktion.de

          


        

        
          	X
	facebook
	YouTube
	Instagram
	TikTok
	RSS


        

      
    
  	Abgeordnete	A-Z


	Fraktion	Fraktion
	Vorsitzender
	Vorstand
	Arbeitsgruppen
	Ausschussvorsitzende
	Beauftragte
	Landesgruppen
	Organisation
	Geschichte


	Themen	A-Z
	Positionen
	Bilanz
	Publikationen


	Presse	Presse
	Pressemitteilungen
	Statements
	Interviews
	Pressetermine
	Videos
	Fotos
	Abonnements
	Pressekontakt



	Termine
	Jobs und Ausbildung
	Häufige Fragen
	Podcast
	Abonnements
	Aktualisierungen
	Kontakt
	Impressum
	Datenschutz
	Cookie Einstellungen





  
  

